
1

           Auf einen Blick                                                     2019

Transparent für Sie:

Agrisano Stiftung
Agrisano Krankenkasse AG
Agrisano Versicherungen AG
Agrisano Prevos
Agrisano Pencas

Ap
fe

l D
iw

a
 |

 ©
 A

gr
is

an
o



2

Impressum Herausgeber Agrisano, 5201 Brugg | Redaktion Agrisano, Abteilung Marketing & Kommunikation | Bilder Die in dieser Broschüre 
veröffentlichten Bilder sind von der Agrisano oder stammen von landwirtschaftlichen Veranstaltungen und Anlässen, welche die Agrisano im 
2018/2019 unterstützt hat. Die Agrisano dankt den Veranstaltern für deren freundliche Genehmigung, diese Fotos abbilden zu dürfen. | Übersetzung 
Übersetzungsdienst des Schweizer Bauernverbandes | Konzept und Gestaltung Agrisano, Abteilung Marketing & Kommunikation | Druck Sprüngli 
Druck AG, Villmergen | Auflage limitierte Edition von 900 Exemplaren, als PDF-Datei online verfügbar auf www.agrisano.ch | Bestellwesen Gedruckte 
Exemplare können bei der Abteilung Marketing & Kommunikation bestellt werden: Tel. 056 461 71 11 oder magazin@agrisano.ch

Mindest-
zinssatz

Zinssatz, mit dem die BVG-Altersguthaben mindestens 
verzinst werden müssen. Der Mindestzinssatz wird vom 
Bundesrat festgelegt. Für 2019 beträgt er 1 Prozent.

Arbeitge- 
berbeitrags- 
reserve

Arbeitgeber können innerhalb ihrer Vorsorgeeinrichtung
eine Beitragsreserve für kommende Jahre bilden. Die 
Einzahlungen sind zweckgebunden und ermöglichen 
eine Glättung der Steuerbelastung über mehrere Jahre.

Telmed- 
modell

Das Telefonmodell (Telmed) ist ein alternatives Versi-
cherungsmodell in der Krankengrundversicherung. Die 
Versicherten wenden sich bei gesundheitlichen Proble-
men immer erst telefonisch an eine medizinische Bera-
tungsstelle und erhalten dadurch einen Prämienrabatt.

Spezialitä-
tenliste

Die Spezialitätenliste enthält Medikamente, die von den 
Krankenversicherern vergütet werden müssen, sofern sie 
vom Arzt verschrieben worden sind.

KLV

Die Krankenpflege-Leistungsverordnung beschreibt die 
Leistungen, die aus der obligatorischen Krankenpflege-
versicherung bezahlt werden. Die Leistungen sind bei 
allen Krankenkassen gleich.

Listen-
spitäler

Listenspitäler haben Leistungs- oder Teilleistungsauf-
träge vom Kanton erhalten. Im Rahmen ihrer Leistungs-
aufträge und ihrer Kapazitäten müssen sie für alle grund-
versicherten Personen mit Wohnsitz im Standortkanton 
dieses Spitals die Behandlung gewährleisten.
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Editorial

Zurzeit wird viel über die soziale Absi-
cherung der Bäuerinnen geschrieben 
und diskutiert – dies, weil der Bundes-
rat in der Vernehmlassungsvorlage zur 
kommenden Agrarpolitik vorgeschla-
gen hat, Kürzungen bei den Direkt-
zahlungen vorzunehmen, wenn auf 
einem Betrieb die/der mitarbeitende 
PartnerIn nicht sozial abgesichert ist. 
Die Vernehmlassung ist abgeschlos-
sen und bei der Beratung der Vorlage 
der AP 22+ im Parlament werden die 
neuen Richtlinien vorgegeben.

In der Praxis ist es besser, nicht auf 
diese Entscheide zu warten, sondern 
ernsthaft Abklärungen zu treffen, wie 
beide Partner auf dem Betrieb abge-
sichert sind. Dabei ist äusserst wich-
tig zu prüfen, wie und was auf dem 
Betrieb und in der Familie geschieht, 
wenn einer der Partner ausfällt oder 
wegen Krankheit nicht mehr mitar-
beiten kann. Welche Risiken können 
abgesichert werden? Welche Auswir-
kungen haben die anfallenden Kosten 
bei einem Ausfall für Familie und Be-
trieb und sind diese tragbar? Bei der 
genauen Analyse dieser Folgekosten 
kommt man zweifellos zum Schluss, 
dass es klüger ist, sich genügend 
für Krankheit, Invalidität und Alter 
abzusichern. 

Als Frau ist es mir ein Anliegen, 
dass dabei auch für die Bäuerin eine 
gleichwertige und ausreichende 
Absicherung vorgenommen wird. 
Denn die auf dem Hof mitarbeitende 
Bäuerin übernimmt heute sehr viele 

Arbeiten, die für die Entwicklung 
und das Fortbestehen des Betrie-
bes enorm wichtig sind. Oft bauen 
Bäuerinnen wichtige Betriebszweige 
auf und führen diese unter eigener 
Regie. Zudem sind sie häufig für die 
Administration und die Buchhaltung 
zuständig. 

Auch wenn die Bäuerin auswärts 
einem Nebenerwerb nachgeht, muss 
genau abgeklärt werden, wie hoch 
die Versicherungsleistungen bei 
einem Ausfall sind und wie in diesem 
Bereich die Altersvorsorge sein wird. 
Für die Mitarbeit auf dem Betrieb ist 
es wichtig, die ergänzenden Absiche-
rungen vorzunehmen. Lassen Sie sich 
dabei von einer Fachperson Ihres kan-
tonalen Bauernverbandes beraten.  

Eine Versicherungsberatung sollte 
alle paar Jahre wiederholt und den 
veränderten Situationen angepasst 
werden. Bei diesen Beratungsge-
sprächen ist es enorm wichtig, dass 
beide Partner am Tisch sitzen, damit 
auftretende Fragen sofort geklärt 
und beantwortet werden. Als gleich-
berechtigte Partner soll der Versi-
cherungsschutz gemeinsam gewählt 
und regelmässig den Begebenheiten 
anpasst werden.

 

Annekäthi Schluep-Bieri, 
Präsidentin Stiftungsrat Agrisano Prevos 

Liebe Leserinnen, liebe Leser
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Das landwirtschaftliche Versicherungskonzept

Die Agrisano richtet ihre Angebote 
konsequent auf die Interessen und 
Bedürfnisse der bäuerlichen Be-
völkerung aus. Sie ist deren starke 
Partnerin in allen Versicherungs-
fragen in der Landwirtschaft.

Die Agrisano besteht aus Stiftungen 
und Aktiengesellschaften, deren 
Träger ausnahmslos in der Landwirt-
schaft zu Hause sind. Die Agrisano 
ist operativ in die Strukturen des 
Schweizer Bauernverbandes (SBV) 
eingebunden und trägt das land-
wirtschaftliche Versicherungskon-
zept des SBV, das folgende Punkte 
umfasst:

Interessenvertretung: Der SBV 
verfolgt die gesetzliche Entwicklung 
im Bereich der Versicherungen und 
nimmt im Sinne der Landwirtschaft 
Einfluss. Zudem nimmt der SBV 
in wichtigen Kommissionen und 
Arbeitsgruppen Einsitz. Durch die 
enge Zusammenarbeit des SBV und 
der Agrisano fliessen die praktischen 
Erfahrungen der Agrisano in die Ent-
scheidungsfindung ein.

Gesamtberatung: Zweck der Agri-
sano Stiftung ist die Sicherstellung 
eines umfassenden Versicherungs-
schutzes der bäuerlichen Betriebe 

und der dort lebenden und arbei-
tenden Menschen. Deshalb legt die 
Agrisano ein besonderes Augenmerk 
auf eine umfassende und periodisch 
wiederkehrende Versicherungsbe-
ratung.

Enge Zusammenarbeit mit dem 
Schweizer und den kantonalen Bau-
ernverbänden: Die Agrisano kennt 
die Versicherungswirtschaft und die 
gesetzlichen Regelungen. Der SBV 
und die kantonalen Bauernverbände 
bringen die landwirtschaftlichen 
Interessen ein. Gemeinsam werden 
Anforderungen definiert sowie Stand-
punkte formuliert und vertreten. 
Am Hauptsitz der Agrisano werden 
die für die Gesamtberatung nötigen 
Grundlagen erarbeitet und geeignete 
Werkzeuge entwickelt. Die kanto-
nalen Bauernverbände führen die 
Gesamtberatungen auf den Betrieben 
durch. Sie sind damit mitverantwort-
lich, den Schutz für die Betriebsleiter-
familien, die Angestellten sowie für 
Haus und Hof sicherzustellen.

Massgeschneiderte Produkte: Die 
Agrisano bietet eigene sowie vermit-
telte Versicherungen an. Die Vorteile 
eigener Versicherungslösungen 
sind klar: Damit können wir unsere 
Angebote zu 100 Prozent auf unser  

Zielpublikum, die Landwirtschaft, 
ausrichten. Wo wir keine eigenen Pro-
dukte anbieten, werden strategische 
Partnerschaften gesucht, die das 
Erreichen dieses Ziels ermöglichen. 
Ein erfolgreiches Beispiel ist unsere 
Zusammenarbeit mit der Emmen-
tal Versicherung, die ihre Tätigkeit 
ebenfalls auf die Landwirtschaft 
ausgerichtet und der Agrisano bei 
der Entwicklung ihrer Angebote ein 
Mitspracherecht zugesichert hat. 

Ein Gewinn für alle: Die Agrisano ist 
das Kompetenzzentrum rund um das 
Versicherungswesen in der Land-
wirtschaft mit der Verantwortung, 
diese anspruchsvolle Aufgabe auch 
weiterhin zum Wohle der bäuerlichen 
Familien wahrzunehmen. Die Agri-
sano ist Ihr starker Partner in allen 
Versicherungsfragen in der Landwirt-
schaft. Jetzt und in Zukunft. 

Hanspeter Flückiger,
Leiter Versicherungen, Agrisano Stiftung

BEA in Bern, 2019
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Die wichtigsten Ereignisse

              2019                            

             2018        

1. Januar

Neues Versicherungsmodell

Die Agrisano Krankenkasse AG lanciert 
AGRI-contact, ein telemedizinisches 
Grundversicherungsmodell. Wer das 

Modell abschliesst, kontaktiert immer 
zuerst Medgate per Telefon oder App 

und profitiert somit von einem attrakti-
ven Prämienrabatt.

1. Januar

UVG-Verselbständigung

Die Agrisano Versicherungen AG führt 
neu das komplette UVG-Geschäft durch 
und betreibt jetzt sowohl das Kurz- als 
auch das Langfristgeschäft selber. Be-
reits seit 2008 führt die Agrisano Kran-
kenkasse AG den Kurzfristteil (Heilungs-
kosten/Taggelder) des UVG-Geschäfts 
in Eigenregie und arbeitete bis Ende 

2018 im Langfristteil (Rentenleistungen) 
mit einem externen Partner zusammen.

3. Januar

Fredy Krieger gestorben

Fredy Krieger, Mitglied des Stiftungs-
ratsausschusses und des Verwaltungs-

rats, stirbt. Mit seinem langjährigen 

Wirken, davon 40 Jahre für die Luzerner 
Bäuerinnen und Bauern, hat Fredy 

Krieger wesentlich zur Entwicklung der 
Agrisano beigetragen. Die Agrisano ist 

ihm zu grossem Dank verpflichtet.

25. April

Mit Prix Agrisano ausgezeichnet

Zum dritten Mal wird ‒ diesmal an-
lässlich der Delegiertenversammlung 
des Schweizerischen Bäuerinnen- und 

Landfrauenverbandes in Bern ‒ der 
Prix Agrisano verliehen: an den Verein 
Netzwerk Sense aus Alterswil (FR) und 
an eine Bäuerin. Das Netzwerk Sense 
organisiert schnell und unbürokratisch 

Hilfe im Haushalt und ist ein echtes 
Bedürfnis in der Region. Die Bäuerin, 

die anonym bleiben möchte, hat in ihrer 
Nachbarschaft ausserordentliche Hilfe 

geleistet. 

14. Mai

Ein neuer digitaler Auftritt

Die Agrisano präsentiert einen neuen 
Internetauftritt, der besonders auf 

die Nutzung von mobilen Geräten wie 
Smartphones oder Tablets zugeschnit-

ten ist. Die Website ist nach wie vor 
schlank aufgebaut, so dass man die 
nötigen Informationen schnell findet.

31. Mai

Erstmalig mit Versichertennummer

 Die schweizerische Krankenversiche-
rungskarte KVG der Agrisano muss bei 
rund 130 000 Kunden neu produziert 

werden, da die Gültigkeit auf den 
30. Juni 2019 befristet war. Die neuen 
Karten haben wiederum eine Gültigkeit 
von fünf Jahren. Erstmalig ist auf der 
Rückseite der Karte die Agrisano-Ver-
sichertennummer abgebildet. Dank 

dieser Neuerung können die Kunden-
anliegen noch schneller ausgeführt 

werden.

1. August

Saubere Kundenwerbung

Die Agrisano erhält das Gütesiegel für 
saubere Kundenwerbung des Online- 
Vergleichsdienstes Comparis. Damit 
verpflichtet sie sich gegenüber Com-
paris, die Regeln des Gesetzes gegen 

unlauteren Wettbewerb bei der Telefon- 
und E-Mail-Werbung einzuhalten. Dazu 
gehört, dass Angerufene transparent 

informiert werden müssen, woher ihre 
Adresse stammt und dass der Wunsch 

nach Löschung und Sperrung ihrer 
Adresse befolgt wird.

19. September

Kurse zeigen Kompetenz

Die Agrisano Stiftung führt den Kurs 
«Aufteilung des Erwerbseinkommens 
unter Ehepartnern» durch, nachdem 

bereits Kurse zur Diversifikation in der 
Landwirtschaft und deren Auswirkung 

auf Versicherungen stattgefunden 
haben. Alle Kurse bauen auf dem «Stan-

dardwerk Landwirtschaftliches Versi-
cherungswesen» auf und richten sich 

an unterschiedliche Zielgruppen. Damit 
positioniert sich die Agrisano einmal 
mehr als Kompetenzzentrum im land-
wirtschaftlichen Versicherungswesen.

6. November

Patrick Torti neu im Verwaltungsrat

Patrick Torti wird in den Verwaltungsrat 
der Agrisano Krankenkasse AG und der 
Agrisano Versicherungen AG gewählt. 
Der gebürtige Tessiner, im Waadtland 

geboren, lebt in der Romandie und 
bringt sowohl operative als auch strate-
gische Erfahrung mit. Versicherungen 
sind ihm bestens vertraut, und in der 

Landwirtschaft ist er gut vernetzt.

31. Dezember

Interne Prozesse verbessert
  

Die Einführung der Qualitätsmanage-
ment-Software IMS Premium ist abge-
schlossen und der Grossteil der Mitar-
beitenden wurde in der Handhabung 

des IMS Premium geschult. Das System 
kann nun in den Regelbetrieb übergehen 

und die Abteilungen arbeiten selbst-
ständig an der Implementierung ihrer 
Prozesse weiter. Die Einführung dieser 

Software trägt dazu bei, die Transparenz 
sowie die Vernetzung – insbesondere 

mit dem internen Kontrollsystem ‒ 
intern zu fördern und so die Prozesse 
zu verbessern. Dokumente sind rasch 
auffindbar und werden professionell 

gepflegt.



Herbstmarkt in Sissach, 2018

Für die Landwirtschaft ‒
alle Versicherungen aus einer Hand

Landwirtinnen und Landwirte geben 
für sich und ihren Landwirtschafts-
betrieb jedes Jahr sehr viel Geld für 
Versicherungen und Vorsorge aus. 
Umso wichtiger ist es, sich bedarfs-
gerecht zu versichern, damit man das 
Geld nicht «aus dem Fenster wirft» 
oder Gefahr läuft, bei einem Krank-
heits- oder Unfallereignis eine finan-
ziell schwere Last selber tragen 
zu müssen. Zudem kann sich die 
betriebliche und familiäre Situation 
schnell ändern, weshalb das Versi-
cherungsportefeuille alle paar Jahre 
unter die Lupe zu nehmen ist. So 
bietet die Agrisano den Landwir-
tinnen und Landwirten eine seriöse 
Gesamtberatung an mit dem Ziel, 
Doppeldeckungen zu vermeiden, 
Prämien zu sparen und Lücken zu 
schliessen.

Wichtig sind vertrauenswürdige 
und kompetente Berater – eine 
Stärke der Agrisano. Denn unsere 
Berater sind nicht nur Versiche-
rungsspezialisten. Sie haben meist 
auch einen landwirtschaftlichen 

Hintergrund, kennen die Verhältnisse 
und Bedürfnisse der Bauernfamilien 
bestens und können auf bewährte 
und nachhaltige Verbandsprodukte  
zurückgreifen, die explizit auf die 
Bedürfnisse der Landwirtschaft 
zugeschnitten wurden. Das sind 
entscheidende Vorteile, denn Versi-
cherungen sind wichtig, aber auch 
kostspielig und komplex. Die Agri-
sano bietet sodann alle Versiche-
rungen aus einer Hand an und ist 
Ihre kompetente Ansprechpart-
nerin in allen Fragen rund um den 
landwirtschaftlichen Personen- und 
Sachversicherungsbereich.

Darüber hinaus ist die Agrisano 
finanziell solid und gesund. Seit 
Jahren gehen wir sorgsam mit den 
Prämien unserer Versicherten um. 
Das zeigen die über Jahre tiefen 
Verwaltungskosten. Im letzten Jahr 
betrugen diese bei der Agrisano Kran-
kenkasse AG nur 140 Franken pro 
versicherte Person. Das sind gut 20 
Prozent weniger als die durchschnittli-
chen Verwaltungskosten aller Kassen 

in der Schweiz, die bei über 170 
Franken pro versicherte Person liegen 
(Quelle BAG; 2017).

Dieser sorgsame Umgang mit den 
Prämiengeldern zieht sich über alle 
Bereiche hinweg. Gerade auch was 
das Marketing betrifft, das bei den 
Kassen oft als viel zu teuer angepran-
gert wird. Die Agrisano verwendet 
hierfür in der obligatorischen Kran-
kenpflegeversicherung gerade mal 
0,18 Prozent der Prämieneinnahmen. 
Wobei diese Ausgaben den Versi-
cherten direkt oder indirekt wieder 
zugutekommen. Denn damit werden 
landwirtschaftliche Anlässe wie Vieh-
schauen oder Delegiertenversamm-
lungen unterstützt, unter anderem 
zu sehen auf den Fotos in dieser 
Broschüre. Auch finanzieren wir 
damit unser Kundenmagazin und die 
vorliegende Broschüre, mit denen wir 
Sie umfassend informieren können. 

Patrik Hasler-Olbrych 
Leiter Marketing und Kommunikation



7

Kernkompetenzen der Agrisano

Taggeld-
versicherung

Freiwillige Berufliche
Vorsorge Säule 2b

Gesamt- 
versicherungsberatung

Prävention und soziale Sicherheit

Globalversicherung
für die Angestellten

Risiko- und Spar- 
versicherungen (3b)

Sach- und Haftpflichtversicherungen

Krankenkasse
Grundversicherung

Zusatz-
versicherungen

Bildung und Wissen
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Die Agrisano arbeitet in verschie-
denen Bereichen eng mit Partnern 
zusammen. Im Zielgruppenbereich 
sind es in erster Linie die kanto-
nalen Bauernverbände, bei denen 
die Regionalstellen der Agrisano 
angegliedert sind. Für die Agrisano 
als Unternehmungen des Schweizer 
Bauernverbandes ist diese Zusam-
menarbeit von zentraler Wichtig-
keit. Die Regionalstellen haben ei-
nen engen Bezug zum Zielpublikum 
vor Ort. Dieser Vorteil, kombiniert 
mit Fachkompetenz, ist ein ent-
scheidender Erfolgsfaktor. Im nicht 
auf eigene Rechnung angebotenen 
Versicherungsgeschäft besteht eine 
gute Zusammenarbeit mit verschie-
denen anderen Gesellschaften, Ins-
titutionen und Verbänden.

Unsere Agenturen und Beratungsstellen
AG Bauernverband Aargau, Muri

AI/AR Bauernverband Appenzell Ausserrhoden, Waldstatt

BE Berner Bauern Verband, Ostermundigen

BL/BS Bauernverband beider Basel, Sissach

FR Freiburger Bauernverband, Granges-Paccot

GL Glarner Bauernverband, Glarus

GR Bündner Bauernverband, Cazis

JU Prestaterre CJA Sàrl, Courtételle

LU Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband, Sursee

NE Chambre neuchâtel. d’agric. et de vitic., Cernier

NW Agro-Treuhand Uri, Nid- und Obwalden, Buochs

OW Agro-Treuhand Uri, Nid- und Obwalden, Alpnach Dorf

SG St. Galler Bauernverband, Flawil

SH Schaffhauser Bauernverband, Thayngen

SO Solothurner Bauernverband, Solothurn

SZ Bauernvereinigung des Kt. Schwyz, Rothenthurm

TG Verband Thurgauer Landwirtschaft, Weinfelden

TI Unione Contadini Ticinesi, S. Antonino

UR Agro-Treuhand Uri, Nid- und Obwalden, Attinghausen

VS Bauern Vereinigung Oberwallis, Visp

ZG Zuger Bauernverband, Cham

ZH Zürcher Bauernverband, Dübendorf

Unsere Vertragspartner

Partner im Versicherungsgeschäft
ASIP, Schweizerischer Pensionskassenverband, Zürich

Emmental Versicherung, Konolfingen

Helsana Zusatzversicherungen AG, Dübendorf

Inter-Pension, Interessensvertretung der unabhängigen Sammel- 
und Gemeinschaftseinrichtungen, Bern

Medgate, Basel

Orion Rechtsschutz-Versicherung AG, Basel

RVK, Verband der kleineren und mittleren 
Krankenkassen, Luzern

Sanitas Privatversicherungen AG, Zürich

Santésuisse, Branchenverband der Schweizer 
Krankenversicherer, Solothurn

Sasis AG, Solothurn

Schaden Service Schweiz AG, Zürich

Société rurale d'assurance de protection juridique FRV SA (SRPJ), 
Lausanne

Solida Versicherungen AG, Zürich

Swiss Life, Zürich

Tarifsuisse, Solothurn
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Aktuelle Kennzahlen

1 268 kg
Schweizer Äpfel hat die 
Agrisano im 2018 ihren 

Mitarbeitenden am Hauptsitz 
abgegeben bzw. wurden 

von diesen in den Pausen 
konsumiert.

28 721
Bauern und Bäuerinnen 

haben bei der Agrisano eine 
Vorsorgelösung (Säule 2b 

und/oder 3b) abgeschlossen.

0,18 %
der Prämieneinnahmen 
in der obligatorischen 

Krankenpflegeversicherung 
verwendet die Agrisano fürs 

Marketing.

85
Agrisano-Mitarbeitende 
besuchten 2018 eine 

Weiterbildung. Das sind 47 
Prozent der Belegschaft.

76 611
Landwirtinnen und Landwirte 
profitieren seit diesem Jahr 
von der Zusatzversicherung 

AGRI-spezial.

116,9 %
beträgt der Deckungsgrad 

der Agrisano Pencas, 
der deutlich über dem 

Branchendurchschnitt liegt.

147,3 Mio.
Franken beträgt im 2018 
das Beitragsvolumen in 

der freiwilligen beruflichen 
Vorsorge bei der Agrisano 

Prevos.  

2 472
Kunden haben bereits das 
neue Telmedmodell AGRI-
contact abgeschlossen. 

143 511
Versicherte zählt die Agrisano Krankenkasse AG in der 

obligatorischen Krankenpflegeversicherung (OKP).

14 314
Landwirtschaftsbetriebe haben ihre Angestellten 

über die Globalversicherung versichert.
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Angestellte einfach und günstig versichern

          Agrisano Stiftung  (Globalversicherung)

 Zahlen 2018 liegen wegen des nachschüssigen 
Inkassos noch nicht vor.

2017

Lohnsummen in Mio. CHF Anteil vers. 
Lohns. LW 

an vers. 
Lohns. UVG

Anteil vers. 
Lohns. LW 

an vers. 
Lohns. FLG

Gemäss 
FLG

versichert 
nach UVG

davon vers. 
LW

59.8 71.3 36.4 51,1 % 60,9 %

1.3 1.9 1.0 52,6 % 76,9 %

3.7 2.1 1.8 85,7 % 48,6 %

113.8 77.1 66.0 85,6 % 58,0 %

15.0 13.5 12.0 88,9 % 80,0 %

5.0 0.3 0.1 33,3 % 2,0 %

53.8 28.2 27.6 97,9 % 51,3 %

2.0 1.6 1.2 75,0 % 60,0 %

*40.1 - - - -

6.7 5.0 4.8 96,0 % 71,6 %

43.0 47.7 38.8 81,3 % 90,2 %

15.4 8.7 8.5 97,7 % 55,2 %

3.6 2.9 2.7 93,1 % 75,0 %

2.5 2.3 2.1 91,3 % 84,0 %

*52.5 - - - -

7.1 3.8 3.8 100,0 % 53,5 %

12.4 13.9 12.7 91,4 % 102,4 %

8.7 9.9 8.4 84,8 % 96,6 %

79.2 62.3 55.6 89,2 % 70,2 %

0 8.6 7.3 84,9 % -

2.1 3.7 1.8 48,6 % 85,7 %

*82.7 3.4 2.7 79,4 % 3,3 %

8.7 8.9 7.8 87,6 % 89,7 %

112.8 74.8 55.6 74,3 % 49,3 %

731.9 Unteres Total = Lohnsumme ohne GR, SG, VS

639.3 451.9 358.7 79,0 % 56,1 %

2017 2018  2016 2017 +/-

davon 
mit PK

davon 
mit PK UVG | KTG PK UVG | KTG PK UVG|KTGKanton

AG 1 016 713 1058 731 2 807 1 584 3 212 1 634 405

AI 144 140 158 152 139 49 153 45 14

AR 250 242 258 249 254 72 274 66 20

BE 3 221 2 915 3 342 3 057 7 113 2 584 7 335 2 671 222

BL 417 360 424 369 1 121 462 1 021 466 -100

BS 13 6 13 5 13 4 13 4 0

FR 1 050 895 1 071 914 1 824 1 301 1 770 1 364 -54

GL 95 84 103 90 120 60 134 67 14

GR 543 542 558 557 0 998 0 970 0

JU 278 256 291 269 444 109 501 142 57

LU 1 407 1 301 1 411 1 297 3 597 162 3 678 1407 81

NE 234 220 243 231 568 210 569 209 1

NW 178 166 186 177 219 100 226 100 7

OW 189 176 201 190 279 66 272 80 -7

SG 923 894 953 928 2 1 256 1 1 302 -1

SH 153 109 156 108 408 140 432 147 24

SO 509 431 518 439 1 211 435 1 225 458 14

SZ 293 247 298 256 849 236 862 218 13

TG 1 028 972 1 049 989 4 020 2 374 3 936 2 378 -84

TI 186 147 183 142 705 338 730 327 25

UR 194 182 196 186 212 66 233 74 21

VS 147 118 151 120 263 101 294 111 31

ZG 156 145 162 148 719 351 774 361 55

ZH 1 316 1 169 1 331 1 190 5 302 2 418 5 472 2 339 170

Total 13 940 12 430 14 314 12 794 32 189 15 476 33 117 16 940 928

*In diesen Kantonen haben die Bauernverbände im Bereich UVG und KTG eine Zusammenarbeit mit anderen Partnern.

Anzahl 
versicherte Betriebe

Anzahl 
versicherte Personen

Versicherte 
Lohnsummen

Aufgrund des nachschüssigen Inkassos kann die definitive Zahl der Ange-
stellten erst gegen Ende des laufenden Berichtsjahres ausgewiesen wer-
den, weshalb nachstehend die Anzahl versicherter Personen der Jahre 
2016 und 2017 aufgeführt ist.

Die  Spalte «Lohnsumme gemäss FLG» umfasst alle in dem jeweiligen 
Kanton ausbezahlten Löhne an landw. Angestellte (Datenherkunft: 
kantonale AHV-Stellen). Spalte 2 umfasst die gesamte UVG-versi-
cherte Lohnsumme bei der Globalversicherung, Spalte 3 nur die 
UVG-Lohnsumme mit Tarif Landwirtschaft.

PK  =  Pensionskasse
UVG  =  Unfallversicherungsgesetz
KTG  =  Krankentaggeld
FLG = Familienzulagen in der Landwirtschaft
LW = Landwirtschaft



Die Agrisano Stiftung führt gemein- 
sam mit der Agrisano Pencas und 
den kantonalen Bauernverbänden die 
Globalversicherung durch. Landwirt-
schaftliche Betriebe können für ihre 
familienfremden Angestellten bei der 
Globalversicherung wahlweise Unfall-
versicherung, Pensionskasse, Kran-
kentaggeld, Krankenkasse sowie 
Privathaftpflicht als Gesamtpaket 
oder nur Teile davon abschliessen.

Die Globalversicherung ist sowohl 
für Betriebe mit wenig Angestellten 
als auch für arbeitsintensive Betriebe 
mit vielen Angestellten die geeig-
nete Lösung und verfügt über vorteil- 
hafte Prämien. Mit dem nachschüs-
sigen Inkasso auf Basis der Lohn-
meldungen, die der Landwirt für die 
AHV erstellen muss, liegt der Global-
versicherung zudem ein einfaches 
Verfahren zugrunde, das sicherstellt, 
dass Arbeitnehmende ohne unterjäh-
riges An- und Abmelden versichert 
sind.

Die Mehrheit der angeschlossenen 
Betriebe schliesst die Pensions-
kasse mit ein, welche die Agrisano 

Pencas über die Globalversicherung 
anbietet. Die in der Tabelle aufge-
führte kleinere Zahl versicherter 
Personen bei der Pensionskasse, im 
Vergleich zu den Versicherten inklu-
sive UVG und KTG, ist darauf zurück-
zuführen, dass nicht alle Angestellten 
der BVG-Pflicht unterstellt sind. Nur 
wer mindestens 18 Jahre alt ist, 
länger als drei Monate beim gleichen 
Arbeitgebenden arbeitet und ein 
gewisses Mindesteinkommen hat, ist 
BVG-pflichtig.

In einem schrumpfenden Markt 
und mit einem bereits sehr hohen 
Marktanteil wächst die Globalversi-
cherung kräftig weiter. Dieser Leis-
tungsausweis zeigt uns, dass die 
Globalversicherung auf die Bedürf-
nisse der Landwirte sowie ihrer Ange-
stellten zugeschnitten ist. Dies zu 
bewahren, und die Globalversiche-
rung trotzdem immer weiter zu entwi-
ckeln, ist unser Bestreben.

Die Privathaftpflichtversiche-
rung für ausländische Angestellte 
(Bewilligungen L und B), die über die 
Globalversicherung abgeschlossen 

werden kann, bietet einen umfas-
senden Schutz zu einem sehr güns-
tigen Preis. Die Deckung wurde 
speziell auf die Bedürfnisse von 
ausländischen Arbeitnehmenden 
zugeschnitten, die auf dem Betrieb 
des Arbeitgebenden wohnen.

Wir sind davon überzeugt, dass 
die Globalversicherung jetzt und 
in Zukunft die optimale Lösung für 
landwirtschaftliche Betriebe ist, 
die Arbeitnehmende beschäftigen. 
Das Angebot entwickeln wir ständig 
weiter.

Hanspeter Flückiger
Leiter Versicherungen, Agrisano Stiftung

Globalversicherung

Angestellte einfach und günstig versichern

Swiss Agro Forum in Bern, 2018



Die Agrisano Prevos bietet den 
Bauernfamilien als Vorsorgeeinrich-
tung des Berufsverbandes optimale 
Lösungen im Rahmen der freiwilligen 
beruflichen Vorsorge an. Die Agri-
sano Pencas indes stellt für land-
wirtschaftliche und landwirtschafts-
verwandte Betriebe eine bedarfsge-
rechte und zweckmässige Durchfüh-
rung der obligatorischen beruflichen 
Vorsorge sicher. Beide Einrichtungen 
konnten trotz schwierigem Umfeld 
sehr gute Abschlüsse verzeichnen.

Bei der Agrisano Prevos, die 
das Versicherungs- und Anlage-
geschäft im Rahmen eines Voll-
vertrages mit Swiss Life durch-
führt, betrug die Beitragssumme 
im Berichtsjahr rund 147 Millionen 
Franken. Das Deckungskapital ist 
auf 1,39 Milliarden Franken ange-
wachsen. Die Agrisano Prevos stellt 
den Bauernfamilien äusserst attrak-
tive und effiziente verbandliche 

Vorsorgelösungen zur Verfügung. 
Wichtig ist, dass im Einzelfall die 
Vorsorgelösung abgeschlossen wird, 
die den individuellen Bedarf best-
möglich abdeckt. Deshalb legt die 
Agrisano Prevos grossen Wert auf 
eine kompetente Beratung, die durch 
die Agrisano-Regionalstellen sicher-
gestellt ist.

Die Agrisano Pencas, die als voll-
autonome Pensionskasse geführt 
wird, kann trotz herausforderndem 
Umfeld im Bereich der Kapitalanlagen 
einen äusserst soliden Finanzierungs-
grad ausweisen. Das Versicherungs-
ergebnis fiel ein weiteres Mal sehr 
erfreulich aus. Trotz dem negativen 
Ergebnis der Kapitalanlagen konnten 
die Altersguthaben im Jahr 2018 
mit sehr guten 2 Prozent verzinst 
werden. Der Deckungsgrad betrug 
per Ende 2018 116,9 Prozent, was 
im Quervergleich ein hervorragender 
Wert ist. Zugunsten der Rentner 

beschloss der Stiftungsrat wie in den 
Vorjahren einen Sonderbeitrag von je 
1 000 Franken.

Damit ein möglichst grosser Teil 
der einbezahlten Prämien und der 
Vermögenserträge auch wirklich der 
Vorsorge der Arbeitnehmenden zugu-
tekommt, legt die Stiftung ein beson-
deres Augenmerk auf die Verwal-
tungskosten. Mit 112 Franken pro 
Person liegt die Agrisano Pencas 
trotz erschwerenden Strukturen weit 
unter dem Branchenmittel.

Christian Kohli, Geschäftsführer
Agrisano Prevos und Agrisano Pencas

Gute Finanzlage bei den Vorsorgeeinrichtungen

CH-Meisterschaft Gespannfahren in Scherz, 2018 
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*Quelle: Bundesamt für Statistik, land    wirtschaftliche Betriebsstrukturerhebung.

Kanton Anzahl
Versicherte

2018

Veränderung, 
Zunahme effektiv

2013‒2018

Veränderung 
in Prozent

2013‒2018

AG 2 306 445 23,9 %

AI 377 32 9,3 %

AR 583 34 6,2 %

BE 6 033 1 014 20,2 %

BL 450 101 28,9 %

BS 19 6 46,2 %

FR 751 241 47,3 %

GL 104 11 11,8 %

GR 1 251 329 35,7 %

JU 238 108 83,1 %

LU 5 518  926 20,2 %

NE 322 13 4,2 %

NW 356 20 6,0 %

OW 449 30 7,2 %

SG 2 184 525 31,6 %

SH 277 18 6,9 %

SO 715 169 31,0 %

SZ 979 256 35,4 %

TG 1 995 186 10,3 %

TI 28 0 0 %

UR 314 58 22,7 %

VS 131 11 9,2 %

ZG 671 105 18,6 %

ZH 2 670 370 16,1 %

Total 28 721 5 008 21,1 %

Kanton Betriebe 2017* Anzahl Versicherte 
pro Betrieb 

AG 3 256 0.71

AI 465 0.81

AR 709 0.82

BE 10 561 0.57

BL 902 0.50

BS 13 1.46

FR 2 840 0.26

GL 370 0.28

GR 2 318 0.54

JU 1 021 0.23

LU 4 601 1.20

NE 807 0.40

NW 434 0.82

OW 625 0.72

SG 3 993 0.55

SH 572 0.48

SO 1 358 0.53

SZ 1 581 0.62

TG 2 569 0.78

TI 1 098 0.03

UR 569 0.55

VS 2 956 0.04

ZG 560 1.20

ZH 3 432 0.78

Total 47 610 0.60

Agrisano Prevos  (Säule 2b) | Agrisano Stiftung  (Säule 3b)

Anzahl versicherte Personen 
im Vorsorgebereich 2013 bis 2018

Anzahl versicherte Personen 
pro Landwirtschaftsbetrieb

Vorsorge

Gute Finanzlage bei den Vorsorgeeinrichtungen
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Zusatzversicherung AGRI-spezial
Anteil 

Zielpublikum

Versicherte 
1. Jan. 2018 

Versicherte 
1. Jan. 2019

+/- 
Vorjahr

in % 
zur OKP

+/- 
Vorjahr

7 691 7 744 53 42,1 % -3,6 %

1 214 1 226 12 86,1 % 0,5 %

2 451 2 496 45 51,5 % -9,8 %

13 672 13 663 -9 61,2 % 0,1 %

1 656 1 674 18 40,4 % -15,2 %

38 48 10 126,3 % 10,5 %

904 876 -28 46,6 % 8,9 %

6 6 0 26,1 % 16,1 %

628 664 36 34,6 % -0,8 %

307 328 21 83,9 % -7,5 %

730 725 -5 41,8 % -33,1 %

7 537 7 654 117 69,8 % -4,1 %

1 167 1 142 -25 138,6 % 10,9 %

914 926 12 76,5 % -3,2 %

826 840 14 72,7 % -27,3 %

10 418 10 675 257 59,4 % -7,5 %

947 956 9 40,8 % 2,3 %

2 090 2 116 26 39,5 % -14,7 %

4 194 4 237 43 47,9 % 3,4 %

5 473 5 507 34 46,1 % -8,4 %

347 348 1 29,4 % -3,6 %

1 758 1 810 52 58,7 % 2,5 %

84 76 -8 71,7 % 29,7 %

101 103 2 85,8 % -13,2 %

1 397 1 384 -13 69,6 % 3,5 %

9 329 9 387 58 48,6 % -3,8 %

75 879 76 611 732 53,4 % -3,8  %

Obligatorische Krankenpflege 
(OKP | Grundversicherung)

Kanton Versicherte 
1. Jan. 2018

Versicherte 
1. Jan. 2019

+/-

AG 17 192 18 398 1 206

AI 1 421 1 424 3

AR 4 196 4 848 652

BE 21 839 22 307 468

BL 3 965 4148 183

BS 35 38 3

FR 2 056 1 880 -176

GE 32 23 -9

GL 1 605 1 917 312

GR 338 391 53

JU 1 130 1 735 605

LU 10 273 10 958 685

NE 838 824 -14

NW 1 123 1 211 88

OW 854 1 155 301

SG 16 256 17 960 1 704

SH 2 257 2 341 84

SO 3 936 5 356 1 420

SZ 8 883 8 838 -45

TG 10 271 11 952 1 681

TI 1 111 1 182 71

UR 2 934 3 082 148

VD 149 106 -43

VS 98 120 22

ZG 2 020 1 989 -31

ZH 17 846 19 328 1 482

Total 132 658 143 511 10 853

Im Geschäftsbericht 2018 der Agrisano Krankenkasse AG bzw. der Agrisano Versicherungen AG sind die Versichertenzahlen 
aller Agrisano-Produkte (AGRI-protect, AGRI-dental etc.) aufgeführt.

Entwicklung bzw. Zunahme des Versichertenbestandes von 2018 bis 2019 

Agrisano Krankenkasse AG | Agrisano Versicherungen AG

Krankenkasse

Taggeldversicherung 
AGRI-revenu (VVG)

Versicherte 
1. Jan. 2018

Versicherte 
1. Jan. 2019

+/-

646 747 101

153 165 12

231 268 37

2 580 2 897 317

202 224 22

1 3 2

491 560 69

0 0 0

75 95 20

69 90 21

146 157 11

1 213 1 311 98

173 184 11

92 119 27

78 97 19

1 031 1 186 155

70 76 6

256 305 49

348 397 49

595 645 50

16 15 -1

132 141 9

12 14 2

45 46 1

246 255 9

942 1 022 80

9 843 11 019 1 176



Die Agrisano hat sich seit Jahren als 
Krankenkasse für die Landwirtschaft 
profiliert. Unsere Produkte haben 
wir speziell für diese Berufssparte 
entwickelt und dadurch ein eigenes 
Kollektiv geschaffen. Dieses Kollektiv 
«Landwirtschaft» bezieht durch 
den oftmals gesünderen Lebensstil 
weniger Leistungen und verursacht 
dank dem adäquaten Konsumver-
halten weniger Gesundheitskosten. 
Unsere Versicherten sind bereit, 
grösstmöglich eigenverantwortlich zu 
handeln und dennoch die gegensei-
tige Solidarität zu respektieren. Diese 
Symbiose zwischen der Landwirt-
schaft und der Versicherung bietet 
für beide Parteien Vorteile. So hat 
zum Beispiel das Zielpublikum mass-
geschneiderte Produkte zu tiefen 
Prämien und die Agrisano hat ihre 
Leistungsausgaben, respektive ihre 
Finanzen, im Griff. Diese erfolgreiche 
Konstellation ist das Fundament des 
gemeinsamen Erfolges.

Mit dieser guten Ausgangslage 
erstaunt es wenig, dass die Grund-
versicherung der Agrisano per 
1. Januar 2019 um rund 11 000 
Kunden gewachsen ist. Somit trägt 

die Agrisano nun für ca. 144 000 
Versicherte die Verantwortung. 
Rund 60 Prozent von diesen Versi-
cherten haben eine «besondere 
Versicherungsform» (wählbare Fran-
chise, Hausarzt- oder Telmed-Modell) 
gewählt und profitieren dadurch von 
einem zusätzlichen Rabatt. Ebenso 
kommen kinderreiche Familien in den 
Genuss einer vorteilhaften Prämie, ist 
diese ab dem dritten Kind doch sehr 
stark reduziert.

Bei den für die Landwirtschaft 
entwickelten Zusatzversiche-
rungen fällt die Mitgliederentwick-
lung ebenfalls positiv aus. Die Zusatz-
versicherung AGRI-spezial, die seit 
vielen Jahren von Kunden in jeder 
Alterskategorie abgeschlossen wird, 
findet ihre Anerkennung in den guten 
Leistungen für Alternativmedizin, 
Brillen, Haushaltshilfen oder Zahn-
stellungskorrekturen bei Kindern. 
Wie gross der Wunsch nach einer 
Versicherung für Zahnbehandlungen 
ist, zeigt das Produkt AGRI-dental, 
das ein Wachstum von 13 Prozent 
verzeichnet. Die Taggeldversiche-
rung, unverzichtbar für Bäuerinnen 
und Bauern, weist ebenfalls ein 

erfreuliches Wachstum im zweistel-
ligen Bereich auf.

Per Januar 2019 ist unser 
neuestes Produkt «AGRI-contact» 
mit rund 2 500 Neukunden erfolg-
reich gestartet. AGRI-contact ist ein 
alternatives Versicherungsmodell 
der Grundversicherung. Bei diesem 
Telmed-Produkt kontaktieren die 
Versicherten bei einem gesundheitli-
chen Anliegen immer zuerst unseren 
Partner Medgate. Dank der teleme-
dizinischen Beratung fallen weniger 
Behandlungskosten an. Diese Sach-
lage ermöglicht es uns, einen attrak-
tiven Rabatt zu gewähren.

Der gemeinsame Erfolg und die 
positive Entwicklung freuen uns 
sehr. Trotzdem ruhen wir uns auf 
diesen Lorbeeren nicht aus. Die Agri-
sano will sich weiterhin mit einem 
guten Kundenservice, einer massge-
schneiderten Produktpalette für die 
Landwirtschaft und mit einer hohen 
Arbeitsqualität von den Mitbewer-
bern abheben.

Ivo Peterhans 
Leiter Kunden & Partner

Symbiose mit Vorteilen für beide Parteien 

Krankenkasse

Swiss Jersey Night in Zug, 2019



16

*

Agrisano Stiftung

         Schweizer Bauernverband | Geschäftsleitung  (Direktor Jacques Bourgeois | Stv. Direktor Urs Schneider)

Soziales und
Dienstleistungen

Peter Kopp
Stv. Martin Goldenberger

Produktion, Märkte und 
Ökologie

Martin Rufer
Stv. Fabienne Thomas

Wirtschaft, Bildung und 
Internationales

Francis Egger
Stv. Martin Brugger

Kommunikation und 
Services

Urs Schneider
Stv. Sandra Helfenstein

Agrimpuls
Monika Schatzmann

Agriexpert
Martin Goldenberger

*Agrisano Stiftung
Agrisano Krankenkasse AG

Agrisano Versicherungen AG

*Agrisano Prevos

*Agrisano Pencas

Departemente

Geschäftsbereiche

Stiftungen und AGs

Eigene Rechtspersönlichkeit, 
nicht direkt der operativen 
Leitung unterstellt.

Agrisano Krankenkasse AG 

Anlageausschuss

Die Mitglieder des Verwaltungsrates

Scharpf Christian, Agrisano (Geschäftsführer)

Interne Revision

Engel Copera AG, Mathys Dieter, Bern-Liebefeld

Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG, Furger Roland (Leitender Revisor)

Verwaltungsrat

Egger Francis * Schweizer Bauernverband

Forrer Pascal Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft

Krieger-Vogel Fredy 
(† 3.1.2019)

Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband

Murenzi Madeleine Chambre neuchâteloise d’agriculture et de viticulture

Torti Patrick Prométerre

Weber-Gachnang Theres Zürcher Bauernverband

Widmer Andreas ** St. Galler Bauernverband 

Wyss Andreas Berner Bauern Verband

* Präsident  |  ** Vizepräsident

AG Bauernverband Aargau Kuhn Erich

AR Bauernverband Appenzell AR Graf-Beutler Ernst

BE Berner Bauern Verband Wyss Andreas

BL Bauernverband beider Basel Brodmann Yvonne

FR Union des paysans fribourgeois Ménétrey Frédéric

GL Glarner Bauernverband Giger-Fäh Ramona

GR Bündner Bauernverband Eggenberger Hans

JU Chambre Jurassienne d'Agriculture Houlmann Paul-André

LU Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband 
Krieger-Vogel Fredy  
(† 3.1.2019)

NE 
Chambre neuchâteloise d’agriculture et de 
viticulture 

Murenzi Madeleine

NW Bauernverband Nidwalden 
Odermatt-Schegg 
Markus

OW Bauernverband Obwalden 
Spichtig-Odermatt 
Erwin

SG St. Galler Bauernverband Widmer Andreas **

SH Schaffhauser Bauernverband Stoll Virginia

SO Solothurner Bauernverband Schwab Andreas

SZ Bauernvereinigung des Kantons Schwyz Hürlimann Thomas

TG Verband Thurgauer Landwirtschaft Hausammann Markus

TI Unione Contadini Ticinesi Fähndrich Christina

UR Bauernverband Uri Zgraggen Mathias

VD Prométerre Torti Patrick

VS
Oberwalliser Landwirtschaftskammer / 
Walliser Landwirtschaftskammer

Ritz Rosmarie

ZG Zuger Bauernverband Niederberger Renate

ZH Zürcher Bauernverband 
Weber-Gachnang 
Theres

ABLA
Arbeitsg. der Berufsverbände landw. 
Angestellter

Gfeller Therese 
Jenni Theo

SBLV
Schweiz. Bäuerinnen- und Landfrauen-
verband

Peter-Huber Liselotte 
Bühler-Gerber Christine

SBV Schweizer Bauernverband 
Egger Francis * 
Glauser Fritz

* Präsident  |  ** Vizepräsident

Stiftungsrat
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Nietlispach Lukas (Leiter IT)

Peterhans Ivo (Leiter Kunden & Partner)

Scharpf Christian (Geschäftsführer)

Wieser Beatrix (Co-Leiterin Leistungen)

Agrisano Stiftung

Organe

Stiftungsratsausschuss

Egger Francis * Schweizer Bauernverband

Krieger-Vogel Fredy 
(† 3.1.2019)

Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband

Murenzi Madeleine Chambre neuchâteloise d’agriculture et de viticulture

Torti Patrick Prométerre

Weber-Gachnang Theres Zürcher Bauernverband

Widmer Andreas ** St. Galler Bauernverband 

Wyss Andreas Berner Bauern Verband

Agrisano Versicherungen AG 

Anlageausschuss

Die Mitglieder des Verwaltungsrates

Scharpf Christian, Agrisano (Geschäftsführer)

Interne Revision

Engel Copera AG, Mathys Dieter, Bern-Liebefeld

Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG, Furger Roland (Leitender Revisor)

Ferax Treuhand AG, Walt Emil (Leitender Revisor)

Verwaltungsrat

Egger Francis * Schweizer Bauernverband

Forrer Pascal Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft

Krieger-Vogel Fredy 
(† 3.1.2019)

Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband

Murenzi Madeleine Chambre neuchâteloise d’agriculture et de viticulture

Torti Patrick Prométerre

Weber-Gachnang Theres Zürcher Bauernverband

Widmer Andreas ** St. Galler Bauernverband 

Wyss Andreas Berner Bauern Verband

* Präsident  |  ** Vizepräsident

Interne Revision

Engel Copera AG, Mathys Dieter, Bern-Liebefeld

Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG, Furger Roland (Leitender Revisor)

Generalsekretär: Kopp Peter (Personal, Politik, Recht, Compliance, Risikomanagement)

Anlageausschuss

Die Mitglieder des Stiftungsratsausschusses

Scharpf Christian, Agrisano (Geschäftsführer)

Die Agrisano Stiftung ist zu 100 Prozent Eigentümerin der Agrisano Krankenkasse AG und der Agrisano Versicherungen AG.

* Präsident  |  ** Vizepräsident

Geschäftsleitung

Flückiger Hanspeter (Leiter Versicherungen)

Hasler-Olbrych Patrik (Leiter Marketing & Kommunikation)

Krucker Barbara (Co-Leiterin Leistungen)

Meier Beat (Stv. Geschäftsführer | Leiter Finanzen)
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Agrisano Prevos

         Schweizer Bauernverband | Geschäftsleitung  (Direktor Jacques Bourgeois | Stv. Direktor Urs Schneider)

Soziales und
Dienstleistungen

Peter Kopp
Stv. Martin Goldenberger

Produktion, Märkte und 
Ökologie

Martin Rufer
Stv. Fabienne Thomas

Wirtschaft, Bildung und 
Internationales

Francis Egger
Stv. Martin Brugger

Kommunikation und 
Services

Urs Schneider
Stv. Sandra Helfenstein

Agrimpuls
Monika Schatzmann

Agriexpert
Martin Goldenberger

*Agrisano Stiftung
Agrisano Krankenkasse AG

Agrisano Versicherungen AG

Departemente

Geschäftsbereiche

Stiftungen und AGs

Eigene Rechtspersönlichkeit, 
nicht direkt der operativen 
Leitung unterstellt.

*

Stiftungsrat

 

Experte für berufliche Vorsorge

Swiss Life Pension Services AG, Aggeler Guido, 8022 Zürich

Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG, Furger Roland

Kauffmannweg 4, 6003 Luzern

Aufsichtsbehörde

BVG- und Stiftungsaufsicht Aargau (BVSA)

Schlossplatz 1, 5001 Aarau

Generalsekretär

Kopp Peter (Personal, Politik, Recht, Compliance, Risikomanagement)

Geschäftsleitung

Gottardi Marco (Stv. Geschäftsführer, Leiter Administration Vorsorge)

Kohli Christian (Geschäftsführer)

Windisch Sandra (Leiterin Finanzen)

Baur-Wechsler Regula, Sarmenstorf

Briod Magali, Lucens

Graf-Beutler Ernst, Heiden

Hausammann Markus, Langrickenbach, Vizepräsident

Lütolf Jakob, Wauwil

Ménétrey Frédéric, Vuissens

Schluep-Bieri Annekäthi, Schnottwil, Präsidentin

Weber-Gachnang Theres, Uetikon am See

Wyss Andreas, Kirchberg

Anlageausschuss

Baur-Wechsler Regula, Sarmenstorf

Hausammann Markus, Langrickenbach, Vizepräsident

Kohli Christian, Brugg

Schluep-Bieri Annekäthi, Schnottwil, Präsidentin

Die Agrisano Prevos bezweckt, dass sich 
die Bäuerinnen und Bauern und ihre mitar-
beitenden Familienmitglieder zu vorteil-
haften Bedingungen im Rahmen der 

freiwilligen beruflichen Vorsorge (Säule 2b) 
für Invalidität, Tod und Alter versichern und 
auch von den Steuervorteilen der 2. Säule 
profitieren können.

*Agrisano Prevos

*Agrisano Pencas
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Organe

Arbeitnehmervertreter

Gränicher Ursula, Schalunen

Grünenfelder Alfons, Schneisingen

Ryser-Werren Andreas, Rohrbach

Seiler Hannes, Rosshäusern

Simonetta Mara, Dietwil

Sommer Paul, Riniken, Vizepräsident

Geschäftsleitung

Kohli Christian (Geschäftsführer)

Windisch Sandra (Leiterin Finanzen)

Tschümperlin Monika (Stv. Geschäftsführerin, Leiterin Administration)

Arbeitgebervertreter

Hausamann Markus, Langrickenbach, Präsident

Odermatt Paul, Stans

Schluep-Bieri Annekäthi, Schnottwil

Weber-Gachnang Theres, Uetikon am See

Wyss Andreas, Kirchberg

Yerly Gabriel, Berlens

Anlageausschuss

Hausammann Markus, Langrickenbach, Präsident

Kohli Christian, Brugg

Windisch Sandra, Densbüren

Sommer Paul, Riniken, Vizepräsident

Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG, Furger Roland

Kauffmannweg 4, 6003 Luzern

Aufsichtsbehörde

BVG- und Stiftungsaufsicht Aargau (BVSA)

Schlossplatz 1, 5001 Aarau

Generalsekretär

Kopp Peter (Personal, Politik, Recht, Compliance, Risikomanagement)

Agrisano Pencas

Experte für berufliche Vorsorge

Swiss Life Pension Services AG, Aggeler Guido, 8022 Zürich

Stiftungsrat

 

Die Agrisano Pencas dient der berufli-
chen Vorsorge für die familienfremden 
Arbeitnehmenden in der Landwirtschaft 
und im Gemüsebau. Sie bezweckt, dass 
die Arbeitgebenden und die Arbeitneh-
menden die berufliche Vorsorge gemäss dem 
Bundesgesetz über die berufliche Alters-, 

Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) 
zu den vorteilhaftesten Konditionen umsetzen 
können. Der besonderen Situation in der 
Landwirtschaft und dem Gemüsebau wird 
durch die spezielle Ausgestaltung des Ange-
botes und der Administration Rechnung 
getragen. 
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Unter Corporate Governance 
versteht man die Gesamt-
heit der Grundsätze (Geset-
ze, Reglemente, Richtlinien), 
nach der eine Organisation 
geführt und kontrolliert 
wird. Bei der Agrisano stel-
len verschiedene Kontrollin-
strumente die Regelkonfor-
mität (Compliance) dieser 
Vorgaben sicher.

Mit ISO 9001 (International 
Organization for Standar-
dization) findet bei der Ag-
risano ein bewährtes Qua-
litätsmanagementsystem 
Anwendung. Dieses leistet 
einen wertvollen Beitrag, die 
Geschäftsprozesse zu defi-
nieren, zu überwachen und 
laufend zu verbessern.

Agrisano Prevos | Agrisano Pencas

Der Stiftungsrat der Agrisano Pre-
vos wird vom Vorstand des Schwei-
zer Bauernverbandes gewählt. Der 
Stiftungsrat der Agrisano Pencas 
setzt sich aus Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmervertretern zusammen. 
Erstere werden vom Vorstand des 
Schweizer Bauernverbandes gewählt, 
letztere von der Generalversamm-
lung der Arbeitsgemeinschaft der 
Berufsverbände landwirtschaftlicher 
Angestellter (ABLA). Die Geschäfts-
leitung wird durch den Stiftungsrat 
eingesetzt. Die Verantwortlichkeiten 
und Zuständigkeiten der Organe sind 
in einem Organisationsreglement ge-
regelt. Die Geschäftsstelle wird in der 
Überwachung und Aufrechterhaltung 
des internen Kontrollsystems (IKS) 
durch den vom Stiftungsrat ernann-
ten IKS-Ausschuss unterstützt. Der 
Experte für berufliche Vorsorge prüft, 
ob die Agrisano Sicherheit dafür 

bietet, dass sie ihre Verpflichtungen 
erfüllen kann und die reglementa-
rischen versicherungstechnischen 
Bestimmungen über die Leistungen 
und Finanzierung den gesetzlichen 
Vorschriften entsprechen.

Die Revisionsstelle nimmt eine 
jährliche Überprüfung der Tätigkeit 
vor. Die Aufsichtsbehörde wacht 
darüber, dass die gesetzlichen Vor-
schriften eingehalten werden. Der 
Stiftungsrat und die Geschäftsleitung 
der Agrisano Pencas und der Agrisa-
no Prevos verpflichten sich, die ge-
setzlich geforderten Loyalitäts- und 
Integritätsbestimmungen für die 
berufliche Vorsorge (Art. 51b BVG in 
Verbindung mit Art. 48f–48l BVV2) zu 
beachten. Das Einhalten der einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen 
wird jährlich zuhanden der Revisions-
stelle und der Aufsicht bestätigt.

Der Stiftungsrat der Agrisano Stif-
tung wird vom Vorstand des Schweizer 
Bauernverbandes für eine Amtsdauer 
von jeweils vier Jahren gewählt. Aus 
dem Kreis des Stiftungsrates wählt 
dieser jährlich einen Ausschuss sowie 
den Präsidenten und Vizepräsidenten. 
Die Verantwortlichkeiten und Zustän-
digkeiten von Stiftungsrat, Stiftungs-
ratsausschuss und Geschäftsleitung 
sind in einem Organisationsreglement 
geregelt. Der Verwaltungsrat der 
Agrisano Krankenkasse AG und der 
Agrisano Versicherungen AG wird jähr-
lich durch die Generalversammlung 
gewählt. Er bestimmt den Präsidenten 
und Vizepräsidenten. Die Verantwort-
lichkeiten und Zuständigkeiten von 
Verwaltungsrat und Geschäftsleitung 
sind in einem Organisationsreglement 
festgelegt. Die Vergütungen der leiten-

den Organe sind in den Geschäftsbe-
richten enthalten.

Die risikogerechten Rückstellungen 
sind bei der Agrisano Krankenkas-
se AG mittels KVG-Solvenztest und 
den Vorgaben der Aufsicht zu berech-
nen und sicherzustellen, während sie 
bei der Agrisano Versicherungen AG 
vom Aktuar gemäss Schweizer Sol-
venztest (SST) jährlich errechnet wer-
den. Beide Unternehmungen erfüllen 
die Kapitalanforderungen deutlich. Die 
Revisionsstelle der Agrisano prüft die 
Geschäftstätigkeit nach den aufsichts-
rechtlichen Vorgaben der Stiftungsauf-
sicht bzw. des Bundesamtes für Ge-
sundheit (BAG) sowie der FINMA und 
bestätigt in einem Revisionsbericht 
die Korrektheit. Sie stützt sich dabei 
auch auf die Ergebnisse der internen 

Revision (Engel Copera). Even Meier, 
Azenes, ist der von der Agrisano Versi-
cherungen AG eingesetzte Aktuar. Er 
ist nach den Vorgaben der FINMA zu-
ständig für die Berechnung des gebun-
denen Vermögens, der Rückstellungen 
sowie der sachgemässen Tarifierung.

Die Agrisano Stiftung, Agrisano Kran-
kenkasse AG und Agrisano Versiche-
rungen AG verstehen das interne Kon-
trollsystem (IKS) als Teilsystem des 
Risikomanagementsystems (RM), 
das wiederum in einem Konzept gere-
gelt ist. Mit der Überwachung des RM 
sind der Risikomanager, die Complian-
ce-Funktion, die interne Revision und 
der RM/IKS-Ausschuss beauftragt. 
Die Agrisano-Unternehmungen verfü-
gen über einen Verhaltenskodex und 
eine Richtlinie für das Whistleblowing.

Agrisano Stiftung | Agrisano Krankenkasse AG | Agrisano  Versicherungen AG

Corporate Governance



Betriebs- und
Familienunterstützung

Bei einem Unfall oder einer Krank-
heit sollten der Betrieb wie auch die 
Familienbetreuung möglichst normal 
weiterlaufen. Dazu benötigt man oft-
mals eine Ersatzkraft, die zu finden 
und zu finanzieren ist. Dafür gibt es 
in den meisten Kantonen landwirt-
schaftliche Betriebshelfer- und Fa-
milienhilfeorganisationen, die rasch 
fachlich ausgewiesene landwirt-

schaftliche Betriebs- und Familienhil-
fen vermitteln. Wer bei der Agrisano 
sowohl die obligatorische Kranken-
pflegeversicherung als auch eine 
Taggeldversicherung abgeschlossen 
hat, profitiert von einer Kostenbeteili-
gung für Betriebs- und Familienhelfer. 
Dadurch werden zudem die sehr 
sinnvollen Betriebs- und Familienhel-
ferdienste gestützt.

Aushilfenversicherung Die Aushilfenversicherung ist eine 
Unfallversicherung der Agrisano 
Stiftung für das nicht dem Unfallver-
sicherungsgesetz (UVG) unterstellte 
Aushilfspersonal. Versicherungsträger 
ist die Solida Versicherungen AG. Die 
Aushilfenversicherung bietet einen 
optimalen Versicherungsschutz bei 

Unfallsituationen mit ungenügender 
UVG-Deckung oder für Personen, die 
gegenüber dem Versicherungsnehmer 
eine Arbeitsleistung erbringen, aber 
trotzdem nicht obligatorisch nach 
UVG versichert sein müssen (z. B. 
unentgeltliche Handreichungen, 
Nachbarschaftsaushilfe).

Härtefälle Mit den Mitteln aus dem Härtefall-
fonds werden Agrisano-Versicherte in 
Notsituationen unterstützt. Beispiels-
weise bei unvorhergesehenen und un-

vermeidbaren Schicksalssituationen, 
deren Schaden weder gesetzlich noch 
vertraglich versichert ist oder versi-
chert werden kann.

Prävention Durch Prävention werden Unfälle und 
Krankheiten verhindert. Agrisano un-
terstützt deshalb die Beratungsstelle 
für Unfallverhütung in der Landwirt-
schaft (BUL) jedes Jahr mit einem 
bedeutenden finanziellen Beitrag. 
Zudem unterstützen wir Bauern, die 
in ihrem Betrieb « agriTOP » um-

setzen. Darüber hinaus fördern wir 
den Sicherheits-Check der BUL sowie 
die Anschaffung von Sicherheitsarti-
keln – Agrisano-Versicherte erhalten 
beim Einkauf ab 
100 Franken bei der 
BUL einen Rabatt 
von 10 Prozent.

Prävention und soziale Sicherheit

Tractor Pulling, 2019
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DV Schweizerischer Bäuerinnen- und Landfrauenverband in Bern, 2019SwissSkills in Bern, 2018

Tier & Technik in St. Gallen, 2019Concours hippique in Saignelégier, 2018

Bündner Braunviehtag in Cazis, 2019

Gewinner agroPreis 2018
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Gesellschaftliches Engagement

Mit dem Prix Agrisano 
zeichnet die Agrisano Stif-
tung alle zwei Jahre ein sozi-

ales Engagement zum Wohle 
verunfallter, kranker, betagter 

oder anderweitig hilfebedürftiger 
Menschen aus. Gewürdigt wird ein 
besonders grosses soziales Wirken 
für die bäuerliche und ländliche 

Bevölkerung. Der Prix Agrisano wird 
in den Kategorien Einzelpersonen und 
Organisationen vergeben und ist mit 
5 000 bzw. 15 000 Franken dotiert. 
Bestimmt werden die Gewinner von 
einer fünfköpfigen Jury (Gewinner 
2019 siehe Seite 5). Die nächste 
Vergabe findet 2021 statt. Infos: 
www.agrisano.ch.

Es braucht Innovationen, damit die 
Bäuerinnen und Bauern auch in 
Zukunft erfolgreich arbeiten und 
wirtschaften können. Deshalb unter-
stützt die Agrisano neue und mutige 
Ideen in der Landwirtschaft und 

folglich auch den agroPreis, der 
jährlich von der Emmental Versi-
cherung ‒ unter dem Patronat 
des Schweizer Bauernverbandes ‒ 
verliehen wird.

agroPreis

Der Agro-Medienpreis zeichnet 
Medienschaffende aus der Deutsch-
schweiz, der Romandie und dem 
Tessin aus, die das Verständnis 
für die Landwirtschaft in der 
breiten Öffentlichkeit fördern. 
Dieser Preis wird von der Agri-
sano gestiftet und jedes Jahr an 

der Delegiertenversammlung 
des Schweizer Bauernverbandes 
verliehen. Die Auswahl erfolgt durch 
den Landwirtschaftlichen Informa-
tionsdienst LID, die Agence d’infor-
mation agricole romande AGIR sowie 
durch den Tessiner Bauernverband 
Agriticino.

Agro-Medienpreis

Die Agrisano unterstützt laufend zahl-
reiche nationale, regionale und lokale 
landwirtschaftliche Anlässe und 
Organisationen. Dazu zählen unter 
anderem folgende Partnerschaften 
und gesellschaftliche Engagements: 
Landjugend, Schweizerischer Bäue-
rinnen- und Landfrauenverband, Beef, 
Fahrsportevent Frauenfeld, Pferde- 
sporttage Aarberg, Tractor Pulling, 

Gotthard Open, Marché Concours, 
Swiss Classic, Swiss Jersey Night, 
Diplomfeier der Meisterlandwirte, 
GP von Sargans, Swiss Agro Forum, 
Schweizer Bio-Ackerbautag, Brown 
Swiss CH-Betriebsmeisterschaft, 
Delegiertenversammlung der Gemü-
seproduzenten, Highland Cattle 
Show, Hof-Theater und viele mehr.

National, regional, lokal



Für die Landwirtschaft!

Alle Versicherungen aus einer Hand
Agrisano | Laurstrasse 10 | 5201 Brugg 
056 461 71 11 | info@agrisano.ch | www.agrisano.chZw
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